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Erratum zu: Empfehlung 
zur Herzinsuffizienz. 
Was gibt es Neues?

In dem genannten Beitrag wurde das Er-
gebnis einer Studie leider falsch wieder-
gegeben. Auf S. 3 des gedruckten Beitrags 
muss es unter der Überschrift „Neue 
Empfehlungen“ im Absatz „Aldosteron-
Antagonisten (Mineralokortikoid-Rezep-
torantagonisten)“ lauten: „[…] Im Jahr 
2011 wurde die EMPHASIS-Studie pu-
bliziert, in der Patienten mit moderater 
Herzinsuffizienz untersucht wurden [32]. 
Diese Arbeit ergab, dass unter Eplerenon 
der primäre Endpunkt aus kardiovasku-
lärem Tod oder Herzinsuffizienzhospita-
lisierung signifikant um 37% gesenkt wer-
den konnte.“

Wir bitten, die korrekte Nennung zu 
beachten und den Fehler zu entschuldi-
gen.
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Die Online-Version des Originalartikels können 
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